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Beklagten und fieedhwerdegegner



Der XX» Zivilsenat des Bundesgerichtshofs hat ca 
z6. Kal 1981 durch den Vorsitzenden Richter Kai 
und die Richter Zorn» Henkelt fuchs und Cr» Jähnke
beschlossen»

d e  Beschverde der Klägerin gegen die 
Klebt Zulassung der Revision ia  U rteil 
des 3» Zivilsenats -  EntechSdleungue» 
nats ■ des Oberlandesgsrichte Koblenz 
vom 4» November 1980 wird zurUolcgewle- 
sen»
d e  außergerichtlichen Kosten des Be« 
schwerdererf ehrena trügt die Klägerin»

G r ü n d e

Ein die Zulassung der Revision rechtfertigender Grund 
(§ 219 Abs» 2 BSG) le t nicht gegeben»

d e  Würdigung des Ssohvsrtults durch das Berufungsge* 
rie h t lie g t auf tatrich terlicbea Gebiet und i s t  der Bach« 
Prüfung ia  Revisionsverfahren grundsätzlich antzagM». 
Verfahreeafehler der von der BeeohMrde angeführten Art 
führen nicht cur Zulassung der Revision (BGH Rsv 1967, 281 
Kr* 33t 378 Kr. 27t 431 Kr. 42).

Mal Cr. JShtike


